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Diebstahl aus
Handwerker-
fahrzeugen

Vorwort
Handwerkerfahrzeuge sind ein beliebtes

Ziel von Dieben – besonders dann, wenn

wertvolle Werkzeuge und Maschinen über

Nacht im Fahrzeug bleiben. 

Der Schaden ist oft hoch und der Ärger

groß: 

Arbeitsausfälle, 

Ersatzkosten, 

Strafanzeige und 

Versicherungsfragen 

sind die Folge.

Mit einfachen, aber wirkungsvollen Maß-

nahmen können Sie Ihr Fahrzeug und

Ihre Ausrüstung besser schützen – und

Dieben die Arbeit deutlich erschweren.

Kostenlose polizeiliche
Beratung
Unsere polizeilichen Präventions-
experten beraten Sie individuell und
neutral – auf Wunsch auch direkt bei
Ihnen vor Ort.

Ihre Sicherheit liegt uns am Herzen
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10 Tipps gegen
Diebstahl 

aus dem Fahrzeug

1. Keine Werkzeuge über Nacht im
Fahrzeug!

Lagern Sie Maschinen und Geräte

sicher im Betrieb oder zu Hause.

2. Fahrzeug immer abschließen –
auch bei kurzen Stopps!

Auch auf der Baustelle oder beim

Tanken – Türen und Fenster immer

vollständig verriegeln.

3. Nichts sichtbar liegen lassen!

Vermeiden Sie Einblicke in den

Laderaum. Verdecken Sie wertvolle

Ausrüstung.

4. Alarmanlagen und
Zusatzschlösser nutzen!

Mechanische Riegel, akustische Alarme

und GPS-Tracker schrecken Täter ab.

7. Werbung kann anlocken – nachts
abdecken!

Magnetfolien oder abnehmbare

Schilder reduzieren das Risiko.

8. Mitarbeitende informieren und
sensibilisieren!

Alle sollten die Sicherheitsregeln

kennen – und umsetzen.

9. Versicherungsschutz prüfen!

Nicht jedes Werkzeug ist automatisch

versichert – Autoinhaltsversicher-

ungen bieten gezielten Schutz.

10. Verdächtiges sofort melden –
Notruf 110!

Aufmerksamkeit hilft – melden Sie

verdächtige Personen oder Fahrzeuge

umgehend.

5. Werkzeuge kennzeichnen und
dokumentieren!

Gravuren, Aufkleber oder künstliche DNA

erschweren den Weiterverkauf.

Seriennummern notieren!

6. Clever parken – gut beleuchtet
und geschützt!

Ideal: Abgeschlossene Höfe oder

Garagen. Alternativ: gut einsehbare,

helle Standorte.

Setzen Sie auf Prävention. 

Ihre Polizei unterstützt Sie dabei -
kompetent, neutral und kostenlos.

Bleiben Sie sicher!
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